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Moin!
Kürzlich hörte Onno eine
schöne Geschichte. Ein Be-

kannter wollte
für einen Freund
eine Geburts-
tagsparty veran-
stalten. Es soll-
te eine Überra-
schung werden.
Der Freund je-
doch wollte kei-

ne Party. Als er herausbe-
kam, dass dennoch eine or-
ganisiert wird, wurde er
wütend. Deshalb musste
doch noch alles abgesagt
werden. Alle Leute, die
schon eingeladen waren,
wurden wieder ausgeladen.
Und der Einkauf fürs Essen
war auch über. Auf die Aus-
ladungen hörte jedoch nie-
mand. Abends kamen nach
und nach alle Gäste. Da-
gegen konnte der Freund
nun nichts machen. Dann
wurde noch schnell ge-
meinsam gekocht, und die
Feier konnte losgehen.
Letztlich war das Geburts-
tagskind glücklich, dass all
seine Freunde da waren.
Überraschungen sind doch
immer etwas Schönes,
meint

Onno
onno@nordwest-zeitung.de
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EIN SCHWERTKAMPF-TUR-
NIER wird an diesemWo-
chenende in der Markthalle
Rodenkirchen ausgetragen.
24 Kämpfer aus Deutsch-
land, Großbritannien, Hol-
land und Luxemburg treten
am Sonnabend von 10 bis
23 Uhr und am Sonntag
von 10 bis 18 Uhr in Zwei-
kämpfen an. Benannt ist
das Turnier nach dem Frie-
sen-Fürsten Radbod.

HELIOS WILL
STELLEN STREICHEN
PNORDENHAM, SEITE 34

Ü-30-PARTY MIT
FETEN-STAR

PSTADLAND, SEITE 38

KINO

FILMPALAST NORDENHAM:
15.15 Uhr: „Bibi und Tina –
Voll verhext, Teil 2“, freige-
ben ohne Altersbeschrän-
kung, 105 Minuten; 17.05
Uhr und 20.05 Uhr: „Honig
im Kopf“, freigegeben ab 6
Jahre, 139 Minuten.

Kleingärtner und Naturschützer erhalten Kündigung
BAHNGELÄNDE Pachtverträge laufen Ende November aus – Thieling bereitet neues Nutzungskonzept vor

GROSSENSIEL/FIL – Die Klein-
gärtner und der Naturschutz-
verein Nordenham haben
noch gut zehn Monate Zeit,
um ihre Parzellen auf dem
ehemaligen Bahngelände zu
räumen, das im Stadtsüden
zwischen der Hansingstraße
und der Strandallee verläuft.
Als neue Eigentümerin hat die
Firmengruppe Thieling frist-
gemäß von ihrem Kündi-

gungsrecht Gebrauch ge-
macht, so dass die Pachtver-
träge zum 30. November 2015
auslaufen.

Geschäftsführer Björn
Thieling betonte am Freitag
gegenüber der Ð , dass ihm
daran gelegen sei, im Guten
mit den bisherigen Nutzern
des Areals auseinanderzuge-
hen.

Die in Augustgroden ansäs-

sige Firma hatte das 6,9 Hek-
tar große Gelände im Septem-
ber vergangenen Jahres der
Deutschen Bahn für 905000
Euro bei einer Auktion abge-
kauft (die Ð berichtete). Bis-
lang ist das Grundstück an
den bundesweiten Verein
Bahn-Landwirtschaft ver-
pachtet, der in Nordenham
mit einem Unterbezirk vertre-
ten ist. Diesem Verein hat

Björn Thieling inzwischen die
Kündigung zukommen las-
sen. In der Folge müssen die
als Unterpächter betroffenen
Kleingärtner und der Natur-
schutzverein ihre Flächen auf-
geben.

Mit der Kündigung des
Pachtvertrages macht Björn
Thieling den Weg für die be-
absichtigte Neunutzung des
Areals frei. Wie berichtet, ist

vorgesehen, dort Wohnhäuser
zu errichten. Konkrete Pläne
gibt es laut Björn Thieling
aber nicht vor April/Mai.

Er kündigt an, dass dem-
nächst Baumfällungen und
-rückschnitte vorgenommen
werden sollen. Das seien aber
keine Rodungsarbeiten, son-
dern lediglich Maßnahmen
zur Verkehrssicherungspflicht
entlang der Bahngleise.

Kunden brauchen viel Geduld
VERKEHR Taxiunternehmen reduzieren Fahrbetrieb auf ein absolutes Minimum

Der Mindestlohn macht
den Unternehmen zu
schaffen. Über eine Er-
höhung der Fahrpreise
entscheidet der Kreistag
am 16. März.

VON LARS HERRMANN

NORDENHAM – Taxikunden in
der Wesermarschmüssen sich
auf lange Wartezeiten einstel-
len: „Bedingt durch die Ableh-
nung des beantragten neuen
Taxitarifes durch den Land-
kreis und aufgrund der gesetz-
lichen Verpflichtung, seit dem
1. Januar den Mindestlohn zu
zahlen, können wir den ge-
wohnten Service nicht auf-
rechterhalten“, sagt Paul Kase,
Inhaber von Taxi Kase aus
Nordenham, stellvertretend
für die Taxi- und Mietwagen-
unternehmen aus der Weser-
marsch.

Zwar wollen die Unterneh-
men ihrer Betriebspflicht
nachkommen und vor allem
Krankentransporte weiterhin
in gewohnter Form gewähr-
leisten. „Für alle anderen
Fahrten werden die Unter-
nehmen den Einsatz ihrer
Fahrzeuge und Mitarbeiter
aber auf ein absolutes Mini-
mum reduzieren, was zu er-
heblichen Wartezeiten für die
Fahrgäste führen wird“, sagt
Paul Kase. Diesen Entschluss
haben die Unternehmer jetzt
gemeinsam in einer Ver-
sammlung in Rodenkirchen
getroffen.

Er geht davon aus, dass je-
des Unternehmen bald nur
noch ein Fahrzeug einsetzen
kann. „Wir wollen ein Zeichen
setzen und zeigen, dass wir
den Fahrbetrieb unter diesen

Umständen nicht aufrecht er-
halten können.“ Und wie lan-
ge soll dieser Zustand anhal-
ten? „Gerne würden die
Unternehmen den gewohn-
ten Service wieder anbieten.
Aber ohne eine schnellstmög-
liche Tariferhöhung ist das
nicht möglich“, beteuert Paul
Kase.

Also müssen sich die Fahr-
gäste noch einige Wochen ge-
dulden. Denn der Kreistag
werde erst in seiner nächsten
Sitzung am 16. März über eine
neue Gebührenordnung ent-
scheiden, teilt Andreas Hop-
pe, Verkehrssachbearbeiter
beim Landkreis Wesermarsch,

mit. Den ersten Antrag der Be-
zirksgruppe Oldenburg des
Gesamtverbandes Verkehrs-

gewerbe Niedersachsen hat-
ten die Mitglieder des Kreista-
ges im November abgelehnt,
weil die Preise zu hoch ange-

setzt waren. Allen voran die
Gemeinde Butjadingen hatte
sich gegen diese Tarife zur
Wehr gesetzt (die Ð berich-
tete). Die danach vorgenom-
mene Änderung des Antrages
konnte in der jüngsten Sit-
zung im Dezember nicht be-
sprochen werden, weil der
neue Antrag des Gesamtver-
bandes erst drei Tage vor der
Sitzung eingegangen sei.

Paul Kase hofft, dass es vor
der Kreistagssitzung im März
schon zu einer Lösung
kommt. „Die Lage ist wirt-
schaftlich schlimm, sie könn-
te manche Unternehmen bis
dahin in den Ruin führen.“

Bald womöglich ein seltenes Bild: Taxen in einer Warteschlange. Bereits im September be-
richtete die Ð über die Auswirkungen des Mindestlohns auf die Taxibranche.

CDU-Gäste
spenden für
Waisen
ABBEHAUSEN/LR – Bei einer
spontanen Sammelaktion für
die vier Waisen der Familie
Krüger in Esenshamm sind
bei einem Frühstückstreffen
der Frauen-Union 420 Euro
zusammengekommen. Wäh-
rend der Veranstaltung, zu der
über 90 Gäste in die Gaststätte
Butjadinger Tor in Abbehau-
sen gekommen waren, hatte

Herbert Eltner als Vorsitzen-
der der Senioren-Union in
Nordenham zu der Sammlung
aufgerufen.

Politische Themen kamen
bei dem Treffen nicht zu kurz.
So berichtete die CDU-Bun-
destagsabgeordnete Astrid
Grotelüschen über aktuelle
Themen aus Berlin. Das Früh-
stückstreffen hatten Lisa Parg-
mann und ihre Mitstreiterin-
nen von der Frauen-Union
Nordenham organisiert. Für
Unterhaltung sorgten Irmgard
und Waldemar Wippich aus
Ellwürden mit Döntjes.

Plattdüütsche
zum Grünkohlessen
NORDENHAM/LR – Die Nieder-
deutsche Bühne Nordenham
trifft sich am Sonnabend, 31.
Januar, zum Grünkohlessen in
der Gaststätte Kaliwoda in
Sürwürden. Beginn ist um 15
Uhr mit einem Besenwerfen.
Anmeldungen bis zum 25. Ja-
nuar unter t 04732/2690
odert 04731/205893.
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Für Sie nachgefragt
Was ist daraus geworden? Die
Ðhakt nach bei Themen, die
fast schon vergessen sind.

Das fängt ja gut an!

1) Aktionspreis bei Barkauf. Bei Inzahlungnahme Ihres mindestens seit 6 Monaten auf Sie zugelassenen Gebrauchten.
Angebot gültig für Privatkunden bis 31.03.2015. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 8,9 – 4,0; außerorts 6,2 – 3,3; kombiniert 7,2 – 3,6. CO2-Emission in g/km: 168 – 94.
(Alle Werte gemessen nach 1999/94/EG.)
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